Industriepark – Kezmarok


Industriepark

für die Entwicklung der  Industrieproduktion mit  der Vermessung auf die  Elektroindustrie, leichten Maschinenbau, Logistik - Lagerwirtschaft
Bauplatz

   KEŽMAROK 

Verbreiterung des existierenden Industrieareals Kežmarok - Pradiareň
Besteller :

Stadt  Kežmarok 

Projektant:

Ing. arch. Rudolf  Kruliac

Februar   2004

Anleitung

Landkreis Kezmarok ist durch überwiegend landwirtschaftliche, waldwirtschaftliche und züchterische Produktion. Arbeitslosigkeit ist 25 %.

Mit dem Ziel nue Arbeitstplätze zu schaffen vorbereitet die Stadt Kezmarok den Aufbau von Industriepark.

Ausgangunterlagen

Aufbauvorschlag des Industrieparks  ist im Einklang mit diesen Dokumentationen:            

· Regional-operationell Programm des Presov Bezirkes 

· Programm der soziall-ekonomischer Entwicklung des Presov Bezirkes

· Gebietsplan des Presov Bezirkes

· Gebietsplan der Stadt Kezmarok Ergänzung 3
Geländechrakteristik

Die Gelände des Industrieparks befindet sich nordlich von Stadt Kezmarok und grenzt mit dem Gelände der Stadt Spisska Bela und ist zu existierendem Industrieareal Pradiaren angeknüpft. Der Raum ist mit Fluss Poprad und dem Weg erster Klasse num.67 und Industrieareal der Firma Toreal, s.r.o. begrenzt. 

Im Industrieareal hat sein Sitz und Betrieb Firma Hengstler, s.r.o. / deutsche Gesellschaft/ mit 340 Mitarbeiter. Die Gesellchaft ist in Elektroindustrie-Elektromechanik tätig. Durch das Gelände geht die Eisenbahnstrecke Poprad – Plavec durch.

Vorschlag der Lösung

Die Entwicklung des Industrieparks ist  an den  Parzellen 6833,6838 in Katastergebiet Kezmarok mit Ausmaß 19 ha.

Weiter an den Parzellen  385,386,387,389,390 in Katastergebiet Spišská Belá - Strážky  ist die Fläche mit

Ausmaß  9,7 ha welche kann auch für Industriepark vorbereitet sein..

Die Grundstücke zusammen mit Ausmaß  28,8 ha sind von Vermögenverhältnissen gelöst. Die Gesellschat Toreal, s.r.o. ist Inhaber von allen Grundstücken.

Für den obergenannten Industriepark ist Industrie mit Orientation auf elektrotechnische Produktion, Leichtmaschinenbau und Logistikcentrum andere Leichtindustrie empfohlen.

Technische Infrastruktur

Gasversorgung                                             

-     Am Rand des Geländes befinden sich Einlagen für    Gasversorgung

-     Gibt es  die Gasleitung mit Durchschnitt DN 150 mm mit Mitteldruck, 80 m weit vom Grundstück

· Mit Austausch und Einrichtung der Regulationsanlage ist es

       möglich bekommen 270 m3 /pro Stunde

-     Gaslieferant hat sich verpflichtet diese Einrichtungen und Einstellungen in eigener Regie zu realisieren

Wasserversorgung   

· derzeitige Versorgung mit Trinkwasser und technologischem Wasser wird  von zwei Brunnen gesichert und Wasserführung ist 3 l/s

· ist es schon die Projektierung von Wasserversorgung von 

öffentlichem Wasserwerk vorbereitet und diese Investition ist kalkuliert cca 11 Millionen slowakischen Kronen

Elektrikversorgung

· derzeitige Leitung der Hochspannung läuft von der nördlichen Seite entlang das Gelände und ermöglicht Entnahme von 1,2 MW

· für diese Entnahme ist es notwendig einige Gestaltungen der

Leitung zu realisieren und das ist kalkuliert cca 700 000 slowakischen Kronen / Übergang durch der Strasse und die projektierte Trafostation/

· Verteilungstrafostation für 1,2 MW wird in Rahmen des

 Investorbaues mit kalkuliertem Aufwand cca 800 000 Sk realisiert


 -
für die Sicherung der weiteren 3,0 MGW ist es notwendig die    Hochspannungsleitung von südlicher Seite in der Länge 1900 m zu rekonstruieren mit Aufwand cca 1 Million Sk



-     Verteilungstrafostation für 3,0 MW wird in Rahmen des

 Investorbaues mit kalkuliertem Aufwand cca 3,0 Millionen Sk realisiert

Abwasserabführung
-
Abwasserkläranlage wird in Rahmen des Investorbaues laut der verlangten Kapazität gelöst

· Wasserableitung des gereinigten Wassers in der Länge 350 m unter


Eisenbahnstrecke ist kalkuliert cca 500 000 Sk


Verkehrsanknüpfung Möglichkeiten

· Luftfahrt - Flughafen Poprad  weit von Kezmarok 15 km, Flughafen Kosice weit 120 km

· Autobahnanknüpfung – bei Poprad 15 km

· Weg erster Klasse num.67 ist direkt an dem Areal angeknüpft

· In direkter Wechselbezeichnung ist vor dem Areal Bushaltestelle des Stadtverkehrs und Fernverkehrs

Abschluss

Die genannten Parameter bestimmen das Gelände für die Entwicklung für den Industriepark auch wegen diesen Wirklichkeiten:

·  hohe Arbeitslosigkeit in Region

·  hochqualifizierte und billige Arbeitskraft 

·  das Genüge von Arbeitskraft macht kein Druck an erhöhten  Bedarf an Aufbau von neuen Wohnungen

·  in dem Fall der Notwendigkeit von Aufbau der neuen Wohnungen ist die Möglichkeit diese aufzubauen,

       die Gelände in den Städten Kezmarok und Spisska Bela und Umgebung  sind vorbereitet

·   Die Erfahrungen mit  Etablierung der ausländischer Gesellschaft, deutsche Gesellschaft Hengstler GmbH

       und mit Betrieb von Industrieareal

·   Möglichkeit des Anknüpfens an existierende Infrastruktur mit niedriger Investition

·   Günstige Verkehrsanknüpfung

·   Vorschlag des Industrieparks angrenzt an organische Struktur der Städten Kezmarok und Spisska Bela      und an existierendem Industrieareal

Wir sind vorbereitet den Investoren alle Dienste die mit dem Aufbau und Betrieb von Industriepark zusammenhängen anzubieten, vor allem:

· Entwicklung des Parks

· Instandhaltung von Gebäuden und allen energetischen Leitungen, des ganzen Areals

· Organisation der Abfallwirtschaft

· Organisation der Vermögenschutz

· Organisation des Aufbaus von Industrieobjekten / Organisation aller Tätigkeiten die damit verbunden sind/

· Diese Dienste kann man nach den Investoren Anforderungen auch für Bereich Buchhaltung,

       Transport, Ökonomische Beratung,  unsw. Verbreiten

· Geschäftsführer der Firma Toreal hat Erfahrungen von Aufbau von ausländischer Gesellschaft weil er

Gründer und Entwickler der Firma Hengstler war. Er war Geschäftsführer der Gesellschaft von Anfang bis Wachstum der Firma bis 280 Mitarbeiter. Er hat auch Erfahrungen mit Umzug der Produktion von Deutschland nach Slowakei und auch von USA nach Slowakei. Die Firma Hengstler hat mit 9 Mitarbeitern im Jahr 1996 mit der Produktion in Slowakei begonnen. Diese Dienste und diese Erfahrungen sind wir bereit auch in verschieden Formen den Investoren anbieten. Her Bodnar spricht deutsch und englisch.

      Kontakt : Toreal,s.r.o.

                      Pradiaren 40

                      060 01 Kezmarok


        Slowakei

      Kontaktperson : Ing. Vojtech Bodnár


      Geschäftsführer

      Tel:
 00421 52 4683401

       Fax:                  00421 52  4683402

       Mobil                 00421 905 522943

       E-mail               toreal@stonline.sk
       Sprachen          Deutsch Englisch
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